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Sommerfest mal anders
Summerbattles 2.0 in Bad Driburg am 3. und 4. Juni mit neuen Disziplinen,
südafrikanischem Streetfood und verkaufsoffenem Sonntag

(v.l.) Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles), Sebastian Evers (Sparkasse in Bad Driburg), Heike Rüther-Tietze (Vereinigte Volksbank), Suzan(v.l.) Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles), Sebastian Evers (Sparkasse in Bad Driburg), Heike Rüther-Tietze (Vereinigte Volksbank), Suzan(v.l.) Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles), Sebastian Evers (Sparkasse in Bad Driburg), Heike Rüther-Tietze (Vereinigte Volksbank), Suzan(v.l.) Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles), Sebastian Evers (Sparkasse in Bad Driburg), Heike Rüther-Tietze (Vereinigte Volksbank), Suzan(v.l.) Ingo Thiele (Veranstalter Summerbattles), Sebastian Evers (Sparkasse in Bad Driburg), Heike Rüther-Tietze (Vereinigte Volksbank), Suzan
Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik) und Eva Goeken (Goeken backen)Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik) und Eva Goeken (Goeken backen)Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik) und Eva Goeken (Goeken backen)Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik) und Eva Goeken (Goeken backen)Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik) und Eva Goeken (Goeken backen)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Radweg ReelsenRadweg ReelsenRadweg ReelsenRadweg ReelsenRadweg Reelsen
Mitte Mai sind die Bauarbeiten
für den neuen Radweg parallel
der L954 zwischen Bad Driburg
und Bad Driburg-Reelsen gestar-
tet. Begonnen wurde mit den Ro-
dungsarbeiten. Es folgen die Erd-
, Leitungs- und Straßenbauarbei-
ten, die sich bis Ende des Jahres
hinziehen werden. Die Arbeiten
werden unter Aufrechterhaltung
des Verkehrs auf der L 954 durch-
geführt. In wechselnden Teilab-
schnitten mit baustellenbeding-
ten Engstellen werden halbseiti-
ge Verkehrsführungen mit Bau-
stellenampeln eingerichtet. Im
Zuge der Bauarbeiten wird zudem
ein Durchlass am Schwallenbach
umgebaut und saniert. Der neue
Radweg soll bis Ende des Jahres
fertiggestellt sein. Straßen.NRW

investiert hier 1,7 Mio Euro aus
Mitteln des Landes.
11.11.11.11.11.     TTTTTag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Parks amarks amarks amarks amarks am
3. und 4. Juni3. und 4. Juni3. und 4. Juni3. und 4. Juni3. und 4. Juni
Bad Driburg ist im Rahmen des
11. Tags der Gärten und Parks
gleich mit sechs schönen Anlagen
vertreten: der Gräfliche Park
(Brunnenallee 1), das Budden-
berg-Arboretum (Hufelandstraße)
und der Bibelgarten der Stiftung
Senfkorn hinter der Evangelischen
Kirche (Brunnenstraße 10) waren
schon oft beteiligt. Erstmals mit
dabei sind die Privatgärten von
Herrn Sammert (An den Fischtei-
chen 22) und von Bauer Peine im
Ortsteil Pömbsen (Nieheimer Stra-
ße 6) sowie die Arbeitsgemein-
schaft Stadtpark (Mühlenstraße/
Tegelweg). Viele der Veranstal-
tungsorte sind fußläufig nur we-

nige Minuten voneinander ent-
fernt. Das detaillierte Programm
finden Sie auf der Homepage der
Stadt www.bad-driburg.de unter
dem Button Aktuelle Meldungen.
An dieser Stelle gilt allen Betei-
ligten für ihr großes Engagement
ein herzliches Dankeschön! Alle
Interessierten sind eingeladen,
die Gärten und Parks am Sams-
tag bzw. vor allem Sonntag zu be-
suchen.
Freibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. JuniFreibäder öffnen am 3. Juni
Endlich kann wieder nach Her-
zenslust in unseren beiden Frei-
bädern geschwommen, ge-
planscht und getobt werden. Das
Eggebad in Neuenheerse und das
Freizeitbad Bad Driburg freuen
sich auf zahlreiche schwimm- und
badewillige Gäste in den kom-
menden warmen Monaten. Sie

eröffnen am 3. Juni die Saison!
Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Foto-Wettbewerb „Bad
Driburger Lieblingsplätze“

Sie haben bei Ihrem letzten Spa-
ziergang ein sehenswertes Foto von
Ihrem Lieblingsplatz gemacht?
Wenn sich dieser auf Bad Dribur-
ger Stadtgebiet befindet, dann
mailen Sie das Foto mit der Orts-
angabe an pressestelle@bad-
driburg.de. Wir suchen „die Bad
Driburger Lieblingsplätze“. Die
besten Fotos werden im Rathaus
ausgestellt, und den drei Erstplat-

Beispiel: KatzohlbachauenBeispiel: KatzohlbachauenBeispiel: KatzohlbachauenBeispiel: KatzohlbachauenBeispiel: Katzohlbachauen

zierten winkt jeweils ein Bad Dri-
burg-Gutschein gesponsert vom
Citymanagement. Im Anschluss an
den Bewerbungsschluss am 15.
Juli, entscheidet eine Fachjury über
die Vergabe des Preises. Ihre Da-
ten werden nicht an Dritte weiter-
gegeben. Es gelten die Daten-
schutzbestimmungen. Weitere In-
formationen dazu auf der Home-
page der Stadt Bad Driburg.

STADTRADELN 2023 mit
Sternfahrt nach Rheder
Jetzt anmelden

Gästeführer Horst Kanbach. Foto:Gästeführer Horst Kanbach. Foto:Gästeführer Horst Kanbach. Foto:Gästeführer Horst Kanbach. Foto:Gästeführer Horst Kanbach. Foto:
Touristik GmbH Bad DriburgTouristik GmbH Bad DriburgTouristik GmbH Bad DriburgTouristik GmbH Bad DriburgTouristik GmbH Bad Driburg

„Im Stadtgebiet von Bad Driburg
haben sich 31 Teams mit 140 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zum
STADTRADELN 2023 angemel-
det“, berichtet Carola Mikus, Kli-
maschutzmanagerin der Stadt
Bad Driburg. Auch in diesem Jahr
wird es wieder als Highlight der
Aktion eine Sternfahrt zum
Schlosspark nach Brakel-Rheder
geben unter der Leitung des Gäs-
teführers der Bad Driburger Tou-
ristik, Horst Kanbach. „Im ver-
gangenen Jahr war es ein schö-
nes Gemeinschaftserlebnis, mit
rund 30 Aktiven die 17 Kilometer
Strecke zum Weidenpalais im
Schlosspark Rheder zu fahren und
dort die STADTRADELN-Aktiven
aus den anderen Städten zu tref-
fen“, so der Stadtführer.
Am 16. Juni 2023 heißt es daher
erneut: Auf zur Sternradfahrt
nach Rheder! Alle Interessierten
sind recht herzlich dazu eingela-
den. Treffpunkt ab 14 Uhr ist das
Bad Driburger Rathaus. Die Ab-
fahrt ist für 14.30 Uhr geplant
um gegen 16 Uhr in Brakel-Rhe-
der einzutreffen. Die Teilnehmen-
den erwartet ein kostenfreies
Begrüßungsgetränk. Das Gastro-
nomieangebot der Parkscheune
steht an diesem Tag zur Verfü-

gung und kann auf Selbstzahler-
basis genutzt werden.
Die Anmeldungen zur Sternfahrt
werden bis zum 13. Juni entgegen
genommen unter Email
klimaschutz@bad-driburg.de. Um
namentliche Nennung der Teil-
nehmenden sowie einer Kontakt-
möglichkeit u.a. für den Fall von
kurzfristigen, organisatorischen
Mitteilungen wird gebeten.
Die Teilnahme an einer Stern-
fahrt erfolgt auf eigene Gefahr.
Eine Haftung der Kreis- und
Stadtverwaltung sowie der Be-
gleitpersonen ist ausgeschlos-
sen. Um das Tragen eines Fahr-
radhelms wird ausdrücklich ge-
beten.

Musikschulkonzert
am 11. Juni im Ratssaal
Die Musikschule der Stadt Bad Dri-
burg lädt herzlich zu einem
ca. einstündigen Schülerkonzert
ein. Zahlreiche junge Musikerinnen
und Musiker freuen sich darauf,
dem Publikum ihre erlernten Mu-

sikstücke vorzutragen und
präsentieren einen bunten
Strauß verschiedener Stilistiken
und musikalischer Epochen.
 Konzertbeginn ist um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
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Der neue Inklusionsbeirat setzt sich für die Belange
von Menschen mit Behinderungen und Senioren in
Bad Driburg ein
Der Rat der Stadt Bad Driburg hat
es sich zum Ziel gesetzt, die Wah-
rung der Belange von Menschen
mit Behinderung in der Stadt si-
cherzustellen und den Status einer
behinderten- und seniorenfreundli-
chen Stadt noch weiter auszubau-

en und zu fördern.
Mit dem Ziel der Verwirklichung
einer umfassenden Teilhabe, Gleich-
stellung und Selbstbestimmung von
Menschen mit Behinderung und
Senioren sowie zur Wahrnehmung
ihrer Interessen wurde deshalb die

Einrichtung eines Inklusionsbeira-
tes für die Stadt Bad Driburg be-
schlossen. Der Inklusionsbeirat wur-
de nun für die Dauer einer Ratspe-
riode erstmalig wie folgt besetzt:
Hannes Wagner, Jens Martin Miel-
ke, Melanie Sievers, Karlheinz Bal-

zukat, Martina Spieker, Marie-The-
res van der Boom, Jerome Major,
Thomas Cillesen, Karin Rosemann,
Stefan Ingram und Ulrike Roxlau.
Als Vertreterinnen und Vertreter:
Theresia Moennig, Dennis Lübbes-
meier und Lena Heidgen.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Freibäder der Stadt öffnen am 3. Juni
Die Freibäder in Bad Driburg und
Neuenheerse öffnen am 3. Juni.
Das Angebot in den Bad Driburger
Freibädern ist vergle ichsweise
sehr vielfältig mit verschiedenen
Becken und Rutschen: „Für je-
den ist etwas dabei, für den Leis-
tungssportler, den Action-Fan,
sogar für Wellnessliebhaber und
auch für die ganz Kleinen bieten
wir ein Angebot, das deutlich
vom Standard abweicht“, er-
zählt Verena Reimann, Ge-
schäftsführerin der Stadtwerke
Bad Driburg GmbH. In Bad Dri-
burg hält das Freibad neben dem
50-Meter-Becken mit sechs
Bahnen und dem Sprungbereich
auch ein Abenteuerbecken mit
Grotte, Wasserfall, 40m-Rut-
sche, Rutschberg, Strömungska-
nal sowie weiteren Wasserat-
traktionen vor.  Für die ganz Klei-
nen gibt es ein besonders liebe-
voll gestaltetes Kinderbecken
mit Minirutschte, Wasserlauf mit
Wasserrad, Miniwasserfall mit
Grotte und mit einem großen

Sonnensegel. Das Eggefreibad in
Neuenheerse ist ebenfalls sehr
vielfältig aufgestellt, idyllisch
am See gelegen und absolut ei-
nen Besuch wert. Dort gibt es
ein Kinderbecken mit Rutsche,
Sonnensegel und Wasserspiel-
platz und ein Schwimmerbecken
mit Rutsche und Nichtschwim-
merbereich. Derzeit ist das ge-
samte Freibäderteam um Lutz
Egeling (Meister für Bäderbe-
triebe) dabei, die letzten Aufga-
ben vor der Eröffnung der Frei-
bäder abzuarbeiten. „Bis auf
letzte Ausbesserungsarbeiten ist
alles bereit! Unsere Badegäste
sind ab dem 3. Juni wieder herz-
lich eingeladen zu ungetrübtem
Badevergnügen“, so Verena Rei-
mann. Zu folgenden Öffnungs-
zeiten wartet das Bäderteam auf
schwimmfreudige Gäste: Im Frei-
zeitbad Bad Driburg: Montag bis
Freitag: 6 bis 8 Uhr (Frühschwim-
men) und 13 bis 19 Uhr; Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen:
13 bis 19 Uhr. Im Eggefreibad

Freizeitbad Bad Driburg.Freizeitbad Bad Driburg.Freizeitbad Bad Driburg.Freizeitbad Bad Driburg.Freizeitbad Bad Driburg.

Neuenheerse: Montag bis Sonn-
tag: 14 bis 19 Uhr. In den Ferien
werden die Öffnungszeiten in
beiden Bädern verlängert. Die-
se gibt die Stadt Bad Driburg
rechtzeitig bekannt. Zur Unter-
stützung bei der Durchführung
des Badebetriebes in den städ-
tischen Freibädern werden auch
weiterhin noch Aushilfskräfte für

die Beckenaufsicht gesucht. Vo-
raussetzung dafür sind ein Nach-
weis des silbernen Rettungs-
schwimmabzeichens der DLRG
und eine „Erste-Hilfe-Ausbil-
dung“ neueren Datums.
Bewerbungen nimmt das Perso-
nalamt gerne per E-Mail unter
personalamt@bad-dr iburg.de
entgegen.
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Kleine Landschaftsgärtner in Aktion

Die „Grüne Gruppe“ der Kita
Löwenzahn aus Reelsen war
Mitte Mai zu Besuch beim Gut
Pöhler in Reelsen. Bereits zum
dritten Mal hat der Garten- und
Landschaftsbaubetrieb Pöhler
diese Aktion durchgeführt. Der
Tag startete zünftig mit einem
Baustellenfrühstück in der Hal-
le bevor die Kinder und ihre
Erzieherinnen dann ein buntes

Programm erwartete: Bagger
und Radlader fahren, ein Ra-
s enmähe r- Tr e cke r- Pa r cou r s,
verschiedene Baustoffe ken-
nenlernen, Getreidesorten be-
stimmen, Lavendel pflanzen (der
durfte mit nach Hause genom-
men werden) und vieles mehr.
Zum Schluss gab es für jedes
Kind einen „Kleiner Land-
schaftsgärtner“ und „Kleine

Die „Grüne Gruppe“ der Kita Löwenzahn aus Reelsen zu Besuch beim Gut Pöhler in Reelsen mit (v.l.) MichaelDie „Grüne Gruppe“ der Kita Löwenzahn aus Reelsen zu Besuch beim Gut Pöhler in Reelsen mit (v.l.) MichaelDie „Grüne Gruppe“ der Kita Löwenzahn aus Reelsen zu Besuch beim Gut Pöhler in Reelsen mit (v.l.) MichaelDie „Grüne Gruppe“ der Kita Löwenzahn aus Reelsen zu Besuch beim Gut Pöhler in Reelsen mit (v.l.) MichaelDie „Grüne Gruppe“ der Kita Löwenzahn aus Reelsen zu Besuch beim Gut Pöhler in Reelsen mit (v.l.) Michael
Pöhler, Ferdinand Mönnekes und Philipp Schlüter.Pöhler, Ferdinand Mönnekes und Philipp Schlüter.Pöhler, Ferdinand Mönnekes und Philipp Schlüter.Pöhler, Ferdinand Mönnekes und Philipp Schlüter.Pöhler, Ferdinand Mönnekes und Philipp Schlüter.

Mit großer Begeisterung und Fantasie gestalten die Kinder im Sand mitMit großer Begeisterung und Fantasie gestalten die Kinder im Sand mitMit großer Begeisterung und Fantasie gestalten die Kinder im Sand mitMit großer Begeisterung und Fantasie gestalten die Kinder im Sand mitMit großer Begeisterung und Fantasie gestalten die Kinder im Sand mit
Steinen und Pflanzen eine kleine Landschaft.Steinen und Pflanzen eine kleine Landschaft.Steinen und Pflanzen eine kleine Landschaft.Steinen und Pflanzen eine kleine Landschaft.Steinen und Pflanzen eine kleine Landschaft.

Landschaftsgärtnerin“ Button
sowie eine Tasche mit kleinen
Geschenken. Die Kids waren
super stolz und total begeis-
tert von der Aktion, die
Erzieher*innen natürlich auch.
Die Aktion „Kleine Landschafts-
gärtner in Aktion“ wurde vom
Verband Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau NRW e.V. vor
mehr als zehn Jahren ins Leben

gerufen. Ziel ist es, die Kinder
mit dem Beruf des Landschafts-
gärtners/ Landschaftsgärtnerin
vertraut zu machen und vor al-
lem für die Arbeit in der Natur
zu begeistern. Die Aktionen
haben vom Team Gut Pöhler fol-
gende Personen begleitet: Mi-
chael Pöhler, Heinz-Werner,
Pöhler, Philipp Schlüter und Fer-
dinand Mönnekes

Hier zeigt sich, wer einen „grünen Daumen“ hat. Michael Pöhler erklärt,Hier zeigt sich, wer einen „grünen Daumen“ hat. Michael Pöhler erklärt,Hier zeigt sich, wer einen „grünen Daumen“ hat. Michael Pöhler erklärt,Hier zeigt sich, wer einen „grünen Daumen“ hat. Michael Pöhler erklärt,Hier zeigt sich, wer einen „grünen Daumen“ hat. Michael Pöhler erklärt,
wie die kleinen Lavendelpflanzen in die Töpfe gesetzt werden. Jedeswie die kleinen Lavendelpflanzen in die Töpfe gesetzt werden. Jedeswie die kleinen Lavendelpflanzen in die Töpfe gesetzt werden. Jedeswie die kleinen Lavendelpflanzen in die Töpfe gesetzt werden. Jedeswie die kleinen Lavendelpflanzen in die Töpfe gesetzt werden. Jedes
Kind durfte seine Pflanze dann natürlich mit nach Hause nehmen.Kind durfte seine Pflanze dann natürlich mit nach Hause nehmen.Kind durfte seine Pflanze dann natürlich mit nach Hause nehmen.Kind durfte seine Pflanze dann natürlich mit nach Hause nehmen.Kind durfte seine Pflanze dann natürlich mit nach Hause nehmen.

Trecker-TÜV
in Herste
Der diesjährige Trecker und
Schlepper TÜV Termin findet am
Samstag, 17. Juni, ab 10 Uhr auf
dem Hof Bernhard Weskamp in
Herste statt.
Freundliche Grüße
Bernhard Weskamp
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Parkfest im Gräflichen Park
Buntes Programm lockt mit Spiel, Spaß und Musik

Pünktlich zum Stadtfest und dem
Tag der Gärten und Parks in West-
falen-Lippe lädt am Sonntag, 4.
Juni, der Gräfliche Park in Bad
Driburg wieder zu einem Parkfest
ein. Für die musikalische Unter-
haltung sorgen das Jugendorches-
ter „Lautstark“ aus Bad Driburg
und die Musikkapelle Barbarea.
Der Eintritt zum Parkfest mit Pro-
gramm ist frei.
Neu mit dabei:Neu mit dabei:Neu mit dabei:Neu mit dabei:Neu mit dabei: Imk Imk Imk Imk Imkerverein erverein erverein erverein erverein WWWWWararararar-----
burg, Kreisjägerschaft Höxter undburg, Kreisjägerschaft Höxter undburg, Kreisjägerschaft Höxter undburg, Kreisjägerschaft Höxter undburg, Kreisjägerschaft Höxter und
AWOAWOAWOAWOAWO
Los geht es um 11.30 Uhr mit viel
Familienspaß und dem Auftritt des
Jugendorchesters „Lautstark“ vor
den Brunnenarkaden im Gräfli-
chen Park.
Neben Attraktionen wie einer
Hüpfburg, einem Glücksrad und
dem Zauberkünstler Hakan Varol
können sich Besucher im Rahmen
des Tags der Gärten und Parks
zum diesjährigen Themenschwer-
punkt „Bienenweiden und Insek-
tenschutz“ auf Seedbombs (Sa-

menbomben) basteln und Tipps
des Imkervereins Warburg zum
Thema: „Wie kann ich meinen
Garten insektenfreundlich gestal-
ten?“, freuen. Erstmals mit dabei
sind auch die rollende Waldschu-
le der Kreisjägerschaft Höxter und
das Spielmobil der AWO. Ab 14
Uhr sorgt die Musikkapelle Bar-
barea für Unterhaltung. Um 15
Uhr beginnt eine Parkführung am
Blumenbeet vor den Brunnenar-
kaden.
Das Programm im ÜberblickDas Programm im ÜberblickDas Programm im ÜberblickDas Programm im ÜberblickDas Programm im Überblick
11.30 bis 17 Uhr: Familienspaß
vor den Brunnenarkaden
11.30 bis 13 Uhr: Auftritt des
Jugendorchesters
12 Uhr: Vortrag Imkerverein
Warburg „Wie kann ich meinen
Garten insektenfreundlich ge-
stalten?“
12.30 bis 14.30 Uhr: Zauber-
künstler Hakan Varol
14 bis 16 Uhr: Konzert der Bar-
barea
14.30 Uhr: Vortrag Imkerverein

Warburg „Wie kann ich meinen
Garten insektenfreundlich ge-
stalten?“
Ab 15 Uhr: Parkführung (Treff-
punkt: Blumenbeet vor den Brun-
nenarkaden)
Attraktionen im ParkAttraktionen im ParkAttraktionen im ParkAttraktionen im ParkAttraktionen im Park
Einblicke in den 64 Hektar großen
Gräflichen Park erhält man bei
einer kostenfreien Führung wäh-
rend des Parkfestes oder aber
auch auf eigene Faust. Zu den At-
traktionen gehören u.a. ein Irr-
garten mit einem hölzernen Aus-
guck „Kopf und Körper Bad Dri-
burg“, eine über 1.000 Quadrat-
meter große Kletterseillandschaft
für Kinder, ein Staudengarten von

Stardesigner Piet Oudolf, ein En-
tenteich und ein Damwildgehege.
Neu ist der Calisthenics Park am
Spielplatz. Nicht nur Freisportler
können hier alle Fitnessübungen
mit dem eigenen Körpergewicht
durchführen.
Ebenfalls neu im Gräflichen Park
ist das Gräfliche MVZ - Medizini-
sches Versorgungszentrum. Im al-
ten Stahlbadehaus wird das MVZ
für Ärztliche Psychotherapie am
Sonntag, 4. Juni, um 12 Uhr feier-
lich eröffnet. Alle Besucher sind
herzlich eingeladen, die neuen
Räumlichkeiten kennenzulernen.
Weitere Informationen unter
www.graeflicher-park.de

Umsonst und draußen: Das Parkfest im Gräflichen Park bietet ein buntesUmsonst und draußen: Das Parkfest im Gräflichen Park bietet ein buntesUmsonst und draußen: Das Parkfest im Gräflichen Park bietet ein buntesUmsonst und draußen: Das Parkfest im Gräflichen Park bietet ein buntesUmsonst und draußen: Das Parkfest im Gräflichen Park bietet ein buntes
Programm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze Familie

Waldschule: Neu dabei in diesem Jahr: die rollende Waldschule derWaldschule: Neu dabei in diesem Jahr: die rollende Waldschule derWaldschule: Neu dabei in diesem Jahr: die rollende Waldschule derWaldschule: Neu dabei in diesem Jahr: die rollende Waldschule derWaldschule: Neu dabei in diesem Jahr: die rollende Waldschule der
Kreisjägerschaft HöxterKreisjägerschaft HöxterKreisjägerschaft HöxterKreisjägerschaft HöxterKreisjägerschaft Höxter

Varol: Für „magische“ Stimmung auf dem Parkfest sorgt ZauberkünstlerVarol: Für „magische“ Stimmung auf dem Parkfest sorgt ZauberkünstlerVarol: Für „magische“ Stimmung auf dem Parkfest sorgt ZauberkünstlerVarol: Für „magische“ Stimmung auf dem Parkfest sorgt ZauberkünstlerVarol: Für „magische“ Stimmung auf dem Parkfest sorgt Zauberkünstler
Hakan VarolHakan VarolHakan VarolHakan VarolHakan Varol
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Konzert und Meer
Die Trauminseln von Hawaii mit Extremschwimmer André Wiersig und der Musik von
Acoustic Groove Duo - ein Gesamtkunstwerk aus Film, Leidenschaft, Aktivismus und Musik

Am Mittwoch, 7. Juni, um 20
Uhr, findet im Kino Bad Driburg
ein außergewöhnliches Konzert
und zusätzlich multimediales
Erlebnis mit dem Acoustic Groo-
ve Duo und dem Paderborner
André Wiersig („Man of the
Ocean“) statt.
Das Acoustic Groove Duo sind
der in Bad Driburg lebende
Amerikaner Tony Kaltenberg an
der Gitarre und der Paderbor-
ner Kulturmacher Carsten Hor-
mes (u. a. KulturBüro-OWL) am
Bass. Gemeinsam bringen die
beiden die ganze beeindrucken-
de Bandbreite ihres musikali-
schen Könnens mit. Es werden
ausnahmslos Eigenkompositio-
nen gespielt, die die Zuschauer
in mitreißende Klangwelten aus
Folk, Pop, Reggae aber auch ha-
waiianische Klänge abtauchen
lassen. Nach dem Konzert in

der ersten Hälfte des Abends
kommt es nach der Pause zu
einer Weltpremiere: André Wier-
sig, Extremschwimmer und
„Man oft he Ocean“ - als ers-
ter Deutscher komplettierte er
die Ocean’s Seven, die heraus-
forderndsten Meerengen der
Welt - bringt seine jüngsten fil-
mischen Arbeiten mit ins Kino,
die rund um die Trauminseln von
Hawaii entstanden sind. Die in-
spirierende Schönheit dieses
Ortes wird musikalisch unter-
malt von der extraordinären
Musik von Tony Kaltenberg. Zu-
sammen mit Carsten Hormes
stehen Tony und André Wiersig
auf der Bühne und schaffen ein
Gesamtkunstwerk aus Film, Lei-
denschaft, Aktivismus und Mu-
sik, wie es das nur in diesem
Programm gibt.
Das sensationelle Erlebnis und

Ein außergewöhnliches Konzert und multimediales Erlebnis erwartet dieEin außergewöhnliches Konzert und multimediales Erlebnis erwartet dieEin außergewöhnliches Konzert und multimediales Erlebnis erwartet dieEin außergewöhnliches Konzert und multimediales Erlebnis erwartet dieEin außergewöhnliches Konzert und multimediales Erlebnis erwartet die
Besucher am 7. Juni im Kino Bad Driburg. Das Acoustic Groove Duo mitBesucher am 7. Juni im Kino Bad Driburg. Das Acoustic Groove Duo mitBesucher am 7. Juni im Kino Bad Driburg. Das Acoustic Groove Duo mitBesucher am 7. Juni im Kino Bad Driburg. Das Acoustic Groove Duo mitBesucher am 7. Juni im Kino Bad Driburg. Das Acoustic Groove Duo mit
Carsten Hormes am Bass (l.) und Tony Kaltenberg an der Gitarre (r.), inCarsten Hormes am Bass (l.) und Tony Kaltenberg an der Gitarre (r.), inCarsten Hormes am Bass (l.) und Tony Kaltenberg an der Gitarre (r.), inCarsten Hormes am Bass (l.) und Tony Kaltenberg an der Gitarre (r.), inCarsten Hormes am Bass (l.) und Tony Kaltenberg an der Gitarre (r.), in
der Mitte, der Extremschwimmer André Wiersig.der Mitte, der Extremschwimmer André Wiersig.der Mitte, der Extremschwimmer André Wiersig.der Mitte, der Extremschwimmer André Wiersig.der Mitte, der Extremschwimmer André Wiersig.

weltmeerumspannendes Ereig-
nis beginnt um 20 Uhr, Einlass
ist ab 19 Uhr.

Karten gibt es im Kino (VVK 15
Euro, online 16,50 Euro) und an
der Abendkasse (18 Euro).

Vatertagswanderung der Altstadtkompanie
Die 2. Kompanie der Bad Dribur-
ger Bürgerschützengilde traf sich
an Christi Himmelfahrt zu ihrer
traditionellen Wanderung in die
heimischen Wälder, nun schon im
35. Jahr. Eine schöne Veranstal-
tung zum Vatertag und in den vie-
len Jahren wurde auch zahlreiche
Sehenswürdigkeiten in unserer
Heimat besichtigt. Für den kultu-
rellen Teil zeichnet sich seit Jah-
ren unser Major Bernd Bockel-
mann zuständig, der immer wieder
einen wunderschönen Weg durch
unsere schöne Bad Driburger Land-
schaft findet. Alle waren schon
gespannt, was in diesem Jahr
wohl besichtigt wird. Wie gewohnt
traf sich die Altstadtkompanie um
9 Uhr oberhalb des Mühlrades am
Antreteplatz. Nach einer kurzen
Begrüßung durch den Hauptmann,
mit einem dreifach kräftigen „Gut
Schuss“, übernahm Major Bockel-
mann die Führung der Wanderung,

das erste Etappenziel war ein Be-
such im Museums-Stellwerk Dri-
burg West DO. Dort wurden wir
vom Vereinsvorsitzenden der
„Bad Driburger Eisenbahnfreun-
de Georg Böddeker, selber Haupt-
mann in der ersten Kompanie der
Gilde herzlich begrüßt. Auf Grund
der großen Anzahl der Väter bil-
dete man drei Gruppen für die
Besichtigung und Georg wurde
durch die Vereinsmitglieder Mar-
tin und Stephan verstärkt. Es folg-
te eine tolle Führung mit vielen
Informationen rund um das histo-
rische Stellwerk. Viel persönliches
Engagement, hat dieses Kleinod
der Eisenbahngeschichte zu dem
gemacht, was es heute ist. Im
Namen der 2. Kompanie sage ich
als Hauptmann „Danke“ für die-
sen einmaligen Einblick in dieses
ehrenamtlich geführte Museum.
Nun machte sich die Truppe bei
Marschmusik wieder auf den Weg,

zum 2. Etappenziel. Dieses war
nur wenige hundert Meter ent-
fernt, ein sonniges Plätzchen wur-
de kurzerhand zu einem leckeren
Frühstück genutzt, welches am
Morgen die Kompaniespitze zu-
bereitete. Frisch gestärkt beweg-
te sich die lustige Truppe nun in
Richtung Aschenhütte, Sachsen-
ring und weiter zum Ziel der Wan-
derung, dem Schützenplatz unter-
halb der Iburg. Hier war bereits
alles für einen heiteren Tag vor-
bereitet, Pils, leckeres Grillgut

und ein Nagelbalken rundeten das
Angebot ab. Eine gute Mischung
aus Blasmusik, Nageln, guter Ver-
pflegung und vielen Gesprächen
rundeten diesen Tag bei der 2.
Kompanie ab. Hauptmann Rüdi-
ger Böger bedankte sich für die
starke Beteiligung und lud alle
recht herzlich zum Kompanie-Zelt-
lager vom 9. bis 11. Juni ein. Am
späteren Abend endete ein herrli-
cher Tag bei bestem Wetter im
Kreise der Schützenbrüder. Es war
spitze.

Gemütlicher Abschluss auf dem SchützenplatzGemütlicher Abschluss auf dem SchützenplatzGemütlicher Abschluss auf dem SchützenplatzGemütlicher Abschluss auf dem SchützenplatzGemütlicher Abschluss auf dem Schützenplatz
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Bienenwanderung über den Klusenberg
Am 20. Mai ist Welttag der Bie-
nen. Zu diesem Anlass hat die
Bücherei Neuenheerse zur Bie-
nenwanderung eingeladen. Um
14 Uhr hat sich die Wander-

gruppe auf den Weg zum Neu-
enheerser Imker Herrn Becker
gemacht, der anschaulich die
Arbeit mit seinen Bienen er-
klärt hat.

Im Anschluss an die Wanderung
gab es an der Bücherei noch
selbstgebackene Kuchen, Ge-
tränke und ein Quiz mit tollen
Preisen für die Kinder.

Für Bieneninteressierte hat
das Bücherei-Team eine ganze
Fensterbank mit Büchern und
Informationen hergerichtet.
Schaut gerne vorbei.

Die Wandergruppe auf dem Weg zurück ins Dorf.Die Wandergruppe auf dem Weg zurück ins Dorf.Die Wandergruppe auf dem Weg zurück ins Dorf.Die Wandergruppe auf dem Weg zurück ins Dorf.Die Wandergruppe auf dem Weg zurück ins Dorf.
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Ausverkauftes Haus für Frieda Braun
Kabarettabend in der Schützenhalle in Bad Driburg ist ein voller Erfolg

Bad Driburg (bb). Tolle Stim-
mung in der Bad Driburger
Schützenhalle. Das sauerländer
Comedy-Original Frieda Braun
stand dort am Sonntag vor ei-
nem restlos ausverkauften
Haus auf der Bühne der Bad
Driburger Schützenhalle. Frie-
da und die Frauen ihrer Split-
tergruppe verbringen sieben
Tage in einer Herberge. Und
zwar „ohne Worte“. Das
Schweigeseminar, gedacht zur
inneren Einkehr, erweist sich
für Frieda als Nervenprobe.
Schon das allzu gesunde Früh-
stück mit Ziegenkäse und rät-
selhafter „Saatmischung“ stößt
auf Befremden. Als beim an-
schließenden Meditieren laute
Magengeräusche die Stille zer-
reißen, ist es mit der Konzent-
ration vorbei. Große Füße und
Staubsauger-Roboter, Männer
im Renovierungswahn und Frau-
en im Klammergriff geschick-
ter Verkäuferinnen: Friedas
„Sprechpause“ ist ein unter-
haltsamer und abwechslungs-
reicher Streifzug durch bestens
bekannte Alltagssituationen.
Frau ist in einem Kaufhaus auf
einer verdreckten Toilette. An
sich noch keine Katastrophe,
irgendwie kommt man damit
zurecht, aber plötzlich bemerkt
man, dass vor der Tür die nächs-
ten Kundin wartet.
„So will man das Örtchen doch
nicht übergeben, man könnte
ja denken, ich hätte es so ver-
dreckt, also wird improvisiert
und das Klo irgendwie ge-
putzt“, erzählt Frieda Braun auf

der Bühne mit passenden Ver-
renkungen. Da blieb kein Auge
trocken. Hinter der Figur der
Frieda Braun steckt die ehe-
malige Werbetexterin Karin
Berkenkopf (60) aus Winterberg
im Hochsauerland, die ihre Er-
lebnisse mit ihrer Kunstfigur
Frieda auf die Bühne bringt.
Dabei ist sie herzlich, komisch
und kunterbunt.
Der Abend mit Frieda Braun war
der Auftakt zu einer dreiteili-
gen Veranstaltungsreihe, die
der Bad Driburger Festwirt Pe-
ter Kunkel in Zusammenarbeit
mit dem Bad Driburger Kultur-
agenten Detlef Hornstein auf
die Beine gestellt hat. Als
nächstes steht am Samstag, 2.

Hinter Frieda Braun steckt die ehemalige Werbetexterin Karin Berken-Hinter Frieda Braun steckt die ehemalige Werbetexterin Karin Berken-Hinter Frieda Braun steckt die ehemalige Werbetexterin Karin Berken-Hinter Frieda Braun steckt die ehemalige Werbetexterin Karin Berken-Hinter Frieda Braun steckt die ehemalige Werbetexterin Karin Berken-
kopf aus Winterberg.kopf aus Winterberg.kopf aus Winterberg.kopf aus Winterberg.kopf aus Winterberg.

Das Publikum in der ausverkauften Schützenhalle amüsiert sich prächtig.Das Publikum in der ausverkauften Schützenhalle amüsiert sich prächtig.Das Publikum in der ausverkauften Schützenhalle amüsiert sich prächtig.Das Publikum in der ausverkauften Schützenhalle amüsiert sich prächtig.Das Publikum in der ausverkauften Schützenhalle amüsiert sich prächtig.

September, eine Harlekin-Re-
vival-Party auf dem Programm.
Hier wird Musik aus den 70ern
und 80ern aufgelegt, als es in
Bad Driburg noch die Disco Har-
lekin gab. Karten für die Harle-
kin-Revival-Party sind im Vor-
verkauf bei Kunkels Eck, in der
Buchhandlung Saabel, im
Rewe-Markt am Siedlerplatz
sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Einlass in die Schüt-
zenhalle ist ab 19 Uhr. Von 21
bis 22 Uhr gibt es eine Happy-
Hour mit Pils, Alt, Pils-Schuss
und Alt-Schuss zu Harelin-Prei-
sen. Außerdem hat jeder Teil-
nehmer des Bingo-Spiels auf
den Social-Media-Seiten der
Kult-Party die Chance, einen

Veranstalter Peter Kunkel (l.) und Kooperationspartner Detlef HornsteinVeranstalter Peter Kunkel (l.) und Kooperationspartner Detlef HornsteinVeranstalter Peter Kunkel (l.) und Kooperationspartner Detlef HornsteinVeranstalter Peter Kunkel (l.) und Kooperationspartner Detlef HornsteinVeranstalter Peter Kunkel (l.) und Kooperationspartner Detlef Hornstein
freuen sich über den Erfolg.freuen sich über den Erfolg.freuen sich über den Erfolg.freuen sich über den Erfolg.freuen sich über den Erfolg.

Logenplatz inklusive einer Fla-
sche Sekt zu gewinnen.
Das Finale findet am Donners-
tag, 14. September, statt.
Dann wird Ruhrpott-Rockikone
Stoppok auf der Bühne der Bad
Driburger Schützenhalle ste-
hen. Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass 19 Uhr. Stefan Stoppok ist
Sänger, Musiker, deutschspra-
chiger Liedermacher und groß-
artiger Gitarrist. Seine Musik
ist eine eigenständige Mi-
schung aus Folk, Rock, Blues
und Country. Er singt mit fei-
nem Humor über die Widrigkei-
ten des Alltags und profiliert
sich dabei immer wieder neu
als kritischer Betrachter seiner
Umwelt.
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Mit Bewegung gegen die Erschöpfung
Wie man mit gezielter Bewegungstherapie wieder zu Kräften kommt

Sorgen und Ängste, permanenter
Stress oder Lebenskrisen: Für die
mentale Gesundheit sind das gro-
ße Herausforderungen. Wenn die-
se Belastungen nur vorüberge-
hend auftreten, kommen die meis-
ten Menschen damit gut zurecht.
Schwieriger wird es, wenn sich
dadurch psychische oder psycho-
somatische Krankheitsbilder ent-
wickeln oder verfestigen. Die Co-
rona-Pandemie hat diese Proble-
matik noch verstärkt. Viele Men-
schen leiden seit Monaten unter
Ängsten, Erschöpfung oder dep-
ressiven Verstimmungen. Auch die
teils aggressiven Debatten in Po-
litik und Gesellschaft belasten oft
sehr.
Wieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommen
Findet man selbst nicht mehr
heraus aus der negativen Gedan-
kenspirale, sollte man sich nicht
scheuen, Hilfe zu suchen. Eine gute
Option kann eine Bewegungsthe-
rapie sein - zum Beispiel die Heil-
eurythmie beziehungsweise Eu-
rythmietherapie. Sie wurde im
Rahmen der Anthroposophischen
Medizin als ergänzendes Verfah-
ren entwickelt. Dabei geht es nicht
um Sportlichkeit. Therapeutinnen
und Therapeuten leiten ruhige und
gezielte Bewegungen an, um eine
stabilisierende und kräftigende
Wirkung bei den Anwendern zu er-
zielen. Die Heileurythmie ist eine
medizinische Behandlung, die auf
ärztliche Verordnung durchgeführt
und von zertifizierten Therapeuten

angeboten wird. Teilweise über-
nehmen die Kassen die Kosten.
Astrid Andersen ist Eurythmiethe-
rapeutin und Vorstandsmitglied im
Berufsverband Heileurythmie. Sie
beschreibt ihren therapeutischen
Ansatz so: „Wir entwickeln für die
Patienten und Patientinnen eine
individuelle Behandlung, in der blo-
ckierte Gefühle gelöst und ge-
schwächte Organfunktionen ge-
stärkt werden.“
Neuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr Selbstver-----
trauentrauentrauentrauentrauen
Durch die Bewegungsübungen
können die Betroffenen zu einer
gesunden Balance zwischen phy-
sischen, seelischen und geistigen
Anforderungen finden und neue
Kräfte entwickeln. Der Patient
übernimmt dabei eine aktive Rol-
le und gestaltet so seine Behand-
lung selbst mit. „Die Heileuryth-
mie macht es möglich, den Men-
schen wieder Halt zu geben. Sie
gewinnen ihr Selbstvertrauen zu-
rück und lernen, sich und ihre Be-
dürfnisse wieder wahrzunehmen.
Das ist der Schlüssel zur Gene-
sung“, so Astrid Andersen weiter.
Die Heileurythmie kann sowohl in
der Prävention als auch bei chro-
nischen und akuten sowie bei
schweren Erkrankungen einge-
setzt werden. Inzwischen wird
Heileurythmie zunehmend wis-
senschaftlich erforscht. Weitere
Infos und einen Therapeutenfin-
der gibt es unter www.bvhe.de.
(djd)

Mit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eine
kräftigende Wirkung erzielen. Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhauskräftigende Wirkung erzielen. Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhauskräftigende Wirkung erzielen. Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhauskräftigende Wirkung erzielen. Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhauskräftigende Wirkung erzielen. Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus
UnterlengenhardtUnterlengenhardtUnterlengenhardtUnterlengenhardtUnterlengenhardt

Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.
Foto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die Filderklinik
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Kompanieschießen - Die 4. Kompanie lädt ein

Erlebnisort für zeitgenössische Kunst
Neue Doppelausstellung in der Burg Dringenberg und dem Historischen Rathaus.
Sogar der Burggraben wird zum Kunst-Schauplatz.

Am Samstag, 3. Juni, veranstaltet
die 4. Kompanie zusammen mit
der 3. Kompanie das monatliche
Kompanieschießen. Wir laden alle
Mitglieder und Gäste herzlich
dazu ein. Gemeinsam mit ande-

ren Schießsport-Begeisterten
könnt ihr euch ab 18 Uhr im
Schießstand am Schützenplatz mit
dem Lasergewehr messen und um
den Sieg kämpfen. Spannende
Auszeichnungen warten hier auf

euch. Bei hoffentlich schönem
Wetter lädt auch unser Schützen-
platz während dieser Zeit am frü-
hen Abend zum Verweilen mit
Freunden ein. Auch Familien mit
Kindern sind wie immer herzlich

willkommen. Spielmöglichkeiten
sind vorhanden und für Essen und
Trinken wird wie immer bestens
gesorgt sein. Der Vorstand freut
sich auf rege Beteiligung.

Dringenberg (bb). Sie ist rund 20
Meter lang und besteht aus
Asche, verkohlten Holzstämmen,
Moos und Ästen. „Wald 2.0“
heißt die Installation, der Det-
molder Holzbildhauerin und Ak-
tionskünstlerin Monika Möller
(60), die sich wie ein Riesenkro-
kodil durch den Burggraben der
Burg Dringenberg schlängelt.
In der Burg Dringenberg und im
Historischen Rathaus in Dringen-
berg ist am Sonntag die diesjäh-
rige Sommer-Doppelausstellung
eröffnet worden. In der Burg Drin-
genberg präsentieren acht Künst-
lerinnen des Detmolder Kunst-
kollektivs PickArt zum Teil unge-
wöhnliche Arbeiten an noch un-
gewöhnlicheren Orten. Nicht nur,
dass der Burggraben erstmals für
eine Installation verwendet wur-
de, im schummrigen Gewölbekel-
ler der Burg, sind erstmals Ge-
mäldearbeiten ausgestellt. „Das
verlangt natürlich eine besonde-
re Ausleuchtung, aber dafür ist
der gestalterische Effekt umso
verblüffender“, sagt Architektin
Ursula Rücker vom Kunstverein
ArtD Driburg, die die Ausstellung
in der Burg Dringenberg kura-
tiert hat.
Verblüffend sind auch die beiden
„Wächter“-Skulpturen der Pick-
Art-Künstlerin Christa Fuhrmann
am Eingang zum Gewölbekeller.
In ihrer filigranen Formgebung
und ihrer farblichen Entspre-
chung des Kalkputzes am Stand-
ort wirken die Wächter wie von
der Decke getropft oder aus dem
Boden gewachsene Stalagmiten.
Seit über 20 Jahren machen der
Kunstverein ArtD Driburg und der
Heimatverein der Burg Dringen-
berg den Ausflugsort Dringenberg
zum größten Erlebnisort für zeit-
genössische Kunst im Kreis Höx-
ter. Nirgendwo wird mehr gebo-
ten. Drei große Doppelausstel-
lungen präsentieren Kunstverein

Künstlerin Christa Fuhrmann hat am Eingang zum Gewölbekeller „Wächter“ platziert.Künstlerin Christa Fuhrmann hat am Eingang zum Gewölbekeller „Wächter“ platziert.Künstlerin Christa Fuhrmann hat am Eingang zum Gewölbekeller „Wächter“ platziert.Künstlerin Christa Fuhrmann hat am Eingang zum Gewölbekeller „Wächter“ platziert.Künstlerin Christa Fuhrmann hat am Eingang zum Gewölbekeller „Wächter“ platziert.

Das ausstellende Künstlerinnen-Kollektiv PickArt im Galerie-Saal der Burg Dringenberg.Das ausstellende Künstlerinnen-Kollektiv PickArt im Galerie-Saal der Burg Dringenberg.Das ausstellende Künstlerinnen-Kollektiv PickArt im Galerie-Saal der Burg Dringenberg.Das ausstellende Künstlerinnen-Kollektiv PickArt im Galerie-Saal der Burg Dringenberg.Das ausstellende Künstlerinnen-Kollektiv PickArt im Galerie-Saal der Burg Dringenberg.
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und Heimatverein in jeder Sai-
son in Dringenberg.
„In diesem Jahr feiert Dringen-
berg sein 700-jähriges Burgjubi-
läum und nachdem Fürstbischof
Bernhard zur Lippe vor 700 Jah-
ren die Burg erbaut hat, kommt
im Jubiläumsjahr eine lippische
Künstlerinnengruppe und erobert
die Burg zurück“, sagte der Hei-
matvereinsvorsitzende Johannes
Georg in seiner Begrüßung. Die
mitwirkenden Künstlerinnen sind
Heike Flörkemeier, Christa Fuhr-
mann, Karin Hattenkerl, Anja
Kracht, Doris Lemberg-Hinsenho-
fen, Angelika Leßmeier-Neuling,
Christel Linkerhägner und Moni-
ka Möller, die auch die Vorsit-
zende des PickArt-Vereins ist.
Die PickArt-Ausstellung in der
Burg Dringenberg ist mit „Ab-
stand“ betitelt, ein Wort, dass
wir heute mit der Corona-Zeit
assoziieren, wobei es in der Aus-
stellung vor allem aber auch um
die Überwindung von Abständen
und Grenzen geht.
Eine weitere Ausstellung findet

zeitgleich im Historischen Rat-
haus in Dringenberg statt. Dort
präsentiert das im Nachbarort
Gehrden beheimatete ArtD-Mit-

Der Gehrdener Bildhauer Hubertus Backhaus stellt im HistorischenDer Gehrdener Bildhauer Hubertus Backhaus stellt im HistorischenDer Gehrdener Bildhauer Hubertus Backhaus stellt im HistorischenDer Gehrdener Bildhauer Hubertus Backhaus stellt im HistorischenDer Gehrdener Bildhauer Hubertus Backhaus stellt im Historischen
Rathaus aus.Rathaus aus.Rathaus aus.Rathaus aus.Rathaus aus.

Malerin Angelika Leßmeier-Neuling vor ihrem zwei Meter hohen Acryl-Malerin Angelika Leßmeier-Neuling vor ihrem zwei Meter hohen Acryl-Malerin Angelika Leßmeier-Neuling vor ihrem zwei Meter hohen Acryl-Malerin Angelika Leßmeier-Neuling vor ihrem zwei Meter hohen Acryl-Malerin Angelika Leßmeier-Neuling vor ihrem zwei Meter hohen Acryl-
gemälde „Hope“.gemälde „Hope“.gemälde „Hope“.gemälde „Hope“.gemälde „Hope“.

Aktionskünstlerin Monika Möller hat eine Installation für den Burggraben geschaffen.Aktionskünstlerin Monika Möller hat eine Installation für den Burggraben geschaffen.Aktionskünstlerin Monika Möller hat eine Installation für den Burggraben geschaffen.Aktionskünstlerin Monika Möller hat eine Installation für den Burggraben geschaffen.Aktionskünstlerin Monika Möller hat eine Installation für den Burggraben geschaffen.

glied Hubertus Backhaus ein
spannendes Zusammenspiel von
Bildern und Skulpturen. Die abs-
trakten Steinskulpturen aus
Marmor, Kalkstein und Granit
sind seit 2019 in reiner Handar-
beit entstanden. Hubertus Back-
haus benutzt bei seinem Arbeits-
prozess keine Maschinen. Fäus-
tel und Stahlwerkzeuge wie
Spitz- und Zahneisen lassen die
Form entstehen. Die Vorsitzende
des Kunstvereins Paderborn,
Alexandra Sucrow, lobte Back-
haus“ Arbeiten als „in haptischer
Weise besonders ansprechend“.
In seiner Ausstellung im Histori-

schen Rathaus kombiniert Huber-
tus Backhaus Steinskulpturen
mit druckgrafischen Arbeiten.
Die Ausstellungen in der Burg
Dringenberg und im Historischen
Rathaus sind beide bis zum 9.
Juli zu sehen.
Der Eintritt ist frei. Die Öffnungs-
zeiten im Historischen Rathaus
sind samstags von 14 bis 17 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen von
14 bis 17.30 Uhr. Die Burg Drin-
genberg ist zusätzlich freitags
von 14 bis 17 Uhr sowie sonn-
und feiertags bereits ab 11 Uhr
geöffnet.
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Mitgliederversammlung des Fördervereins Eggefreibad
Neuenheerse e.V.,

Im sehr informativen Jahres-
bericht des Vorstandes berich-
tete Chistian Schwarze über
die geleisteten Arbeiten im ab-

Die Neuwahlen verliefen ohne Überraschungen, das erfolgreiche Team wurde wieder gewählt: 1.Vorsitzen-Die Neuwahlen verliefen ohne Überraschungen, das erfolgreiche Team wurde wieder gewählt: 1.Vorsitzen-Die Neuwahlen verliefen ohne Überraschungen, das erfolgreiche Team wurde wieder gewählt: 1.Vorsitzen-Die Neuwahlen verliefen ohne Überraschungen, das erfolgreiche Team wurde wieder gewählt: 1.Vorsitzen-Die Neuwahlen verliefen ohne Überraschungen, das erfolgreiche Team wurde wieder gewählt: 1.Vorsitzen-
der: Christian Schwarze; 2. Vorsitzende: Michael Weiß und Andreas Flintrop; Rechnungsführer: Thomasder: Christian Schwarze; 2. Vorsitzende: Michael Weiß und Andreas Flintrop; Rechnungsführer: Thomasder: Christian Schwarze; 2. Vorsitzende: Michael Weiß und Andreas Flintrop; Rechnungsführer: Thomasder: Christian Schwarze; 2. Vorsitzende: Michael Weiß und Andreas Flintrop; Rechnungsführer: Thomasder: Christian Schwarze; 2. Vorsitzende: Michael Weiß und Andreas Flintrop; Rechnungsführer: Thomas
Berendes; Geschäftsführerin: Anja Pape.Berendes; Geschäftsführerin: Anja Pape.Berendes; Geschäftsführerin: Anja Pape.Berendes; Geschäftsführerin: Anja Pape.Berendes; Geschäftsführerin: Anja Pape.

Mit viel Sympathie wurde die Familie Schäfers, die den Kiosk im FreibadMit viel Sympathie wurde die Familie Schäfers, die den Kiosk im FreibadMit viel Sympathie wurde die Familie Schäfers, die den Kiosk im FreibadMit viel Sympathie wurde die Familie Schäfers, die den Kiosk im FreibadMit viel Sympathie wurde die Familie Schäfers, die den Kiosk im Freibad
über 20 Jahre betreut hat, verabschiedet. Die Nachfolge ist gesichert,über 20 Jahre betreut hat, verabschiedet. Die Nachfolge ist gesichert,über 20 Jahre betreut hat, verabschiedet. Die Nachfolge ist gesichert,über 20 Jahre betreut hat, verabschiedet. Die Nachfolge ist gesichert,über 20 Jahre betreut hat, verabschiedet. Die Nachfolge ist gesichert,
sodass auch in Zukunft die Gäste mit Eis und anderen Köstlichkeitensodass auch in Zukunft die Gäste mit Eis und anderen Köstlichkeitensodass auch in Zukunft die Gäste mit Eis und anderen Köstlichkeitensodass auch in Zukunft die Gäste mit Eis und anderen Köstlichkeitensodass auch in Zukunft die Gäste mit Eis und anderen Köstlichkeiten
versorgt werden können. Ebenso wurde Rainer Suhr für seine freund-versorgt werden können. Ebenso wurde Rainer Suhr für seine freund-versorgt werden können. Ebenso wurde Rainer Suhr für seine freund-versorgt werden können. Ebenso wurde Rainer Suhr für seine freund-versorgt werden können. Ebenso wurde Rainer Suhr für seine freund-
schaftliche und produktive Zusammenarbeit geehrt.schaftliche und produktive Zusammenarbeit geehrt.schaftliche und produktive Zusammenarbeit geehrt.schaftliche und produktive Zusammenarbeit geehrt.schaftliche und produktive Zusammenarbeit geehrt.

gelaufenen Jahr. So waren, wie
nach jedem Winter, zur Behe-
bung der Frostschäden wieder
Reparaturarbeiten in den Be-
cken notwendig. Die Hecken
wurden auf ein „übersichtli-
ches Maß“ gebracht.
Rasen wurde neu eingesät. So-
zialräume und Außenfassaden
bekamen frische Farbe, so dass
pünktlich zum Saisonbeginn
alles in ‚neuem Glanz er-
strahlt‘ .
Thomas Berendes hob in sei-
nem Finanzbericht in der gut
besuchten Mitgliederversamm-
lung eine erfreuliche Entwick-
lung von 15 neuen Mitgliedern
hervor. Auch die Kontoentwick-
lung bei der Verbund-Volks-
band zeigt sich positiv.
Nach dem Bericht der Rech-
nungsprüfer wurde dem Vor-
stand Entlastung erteilt.
Für die Zukunft wünschte sich
Christian Schwarze: „unser
Freibad nutzen, nutzen, nut-
zen“. Er wies in diesem Zu-
sammenhang auch noch einmal
auf die Badeliegen hin, die für
die Badegäste des Eggefreiba-
des zum Relaxen und Entspan-
nen zur Verfügung stehen.
(Fotos und Text:
www.neuenheerse.de)
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Zweite Mannschaft des SVD mit neuer Ausstattung
Noch ist die kommende Saison
2023/2024 etwas hin. Doch schon
zum Schluss der aktuelle Serie
konnte die zweite Mannschaft des
SV Dringenberg nun einen kom-
pletten Satz neuer Teamkleidung
entgegennehmen. Dank der groß-
zügigen Spende der AXA-Versiche-
rungsagentur Philipp Frahmke
konnte ein Großteil entsprechend
finanziert werden.
Hinzu kam auch ein Zuschuss des
Vereins für das Engegagement des
Teams im Laufe der Saison. „Wir
freuen uns, dass es immer wieder
Unterstützung für den Amateurs-
port gibt. Es ist eine große Wert-
schätzung für den Einsatz der
Jungs.“ bedankt sich Sven Well-
mann für die finanzielle Beteili-
gung.
Für die Burgreserve geht es nach
einer holprigen Serie darum sich
für die Zukunft wieder breiter auf-
zustellen.
Hierfür kann auf einige neue junge
Spieler zurückgegriffen werden,
die nun in den Seniorenbereich
wechseln. Auch konnten ehemali-
gen Akteure wieder für das Team
gewonnen werden. „Auf jeden Fall
haben wir noch ein paar Trainings-
anzüge frei, Spieler die Lust haben

Die Burgreserve präsentiert die neue Teamausrüstung mit Präsentationsanzügen, Aufwärmshirts undDie Burgreserve präsentiert die neue Teamausrüstung mit Präsentationsanzügen, Aufwärmshirts undDie Burgreserve präsentiert die neue Teamausrüstung mit Präsentationsanzügen, Aufwärmshirts undDie Burgreserve präsentiert die neue Teamausrüstung mit Präsentationsanzügen, Aufwärmshirts undDie Burgreserve präsentiert die neue Teamausrüstung mit Präsentationsanzügen, Aufwärmshirts und
Trainingskleidung.Trainingskleidung.Trainingskleidung.Trainingskleidung.Trainingskleidung.

auf eine Mannschaft mit neuer Per-
spektive, sind jederzeit wilkom-
men.“ wirbt das Trainergespann

Karsten Kukuk und Sven Wellmann
um weitere Akteure.
Unter der Nummer

01713665677 steht Karsten Ku-
kuk für eine erste Kontaktaufnah-
me jederzeit bereit.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNE am Desenberg
Heiratsmarkt für Schwalbenschwänze
Die Überraschung war: sie sind wirk-
lich da! Fünf oder sechs Schwalben-
schwänze konnten wir am Desen-
berg bei warmem Wetter und trotz
Wind beobachten. Wir hatten es
kaum zu hoffen gewagt. Diese
Schmetterlinge sind außergewöhn-
lich groß und sehr wärmeliebend.
Der Desenberg ist unter Schwalben-
schwänzen aus Hessen ein beliebter
Treffpunkt und „Heiratsmarkt“. Der
markante Gipfel ist unter anderem
deswegen als Flora-Fauna-Habitat
ausgewiesen. Aber auch so ist ein
Ausflug zum Desenberg immer ein
Erlebnis: kreisförmig windet sich ein
Wanderweg nach oben zur alten
Ruine. Hier bieten sich in alle Him-
melsrichtungen großartige Blicke in

die Landschaft der Warburger Börde
bis weit ins Hessische.
Die extensive Weidewirtschaft führt
zu artenreichen Wiesen unterhalb
des Gipfels. Im Mai blüht dort der
Knöllchen-Steinbrech, dessen Name
aus der Volksheilkunde stammt, in
der die Pflanze gegen Steinleiden
eingesetzt wurde.
Ganz herzlichen Dank auch an die-
ser Stelle an unseren Wanderführer
Hermann Ludwig!
Die GRÜNEN Die GRÜNEN Die GRÜNEN Die GRÜNEN Die GRÜNEN WWWWWanderungen werdenanderungen werdenanderungen werdenanderungen werdenanderungen werden
fortgesetzt.fortgesetzt.fortgesetzt.fortgesetzt.fortgesetzt.     Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, den 18. den 18. den 18. den 18. den 18.
Juni geht es dann wieder nach Nie-Juni geht es dann wieder nach Nie-Juni geht es dann wieder nach Nie-Juni geht es dann wieder nach Nie-Juni geht es dann wieder nach Nie-
heim.heim.heim.heim.heim.     Auch hier sind Gäste immerAuch hier sind Gäste immerAuch hier sind Gäste immerAuch hier sind Gäste immerAuch hier sind Gäste immer
willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.

Martina Denkner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Geschafft: Pause an der Ruine auf dem Desenberg.Geschafft: Pause an der Ruine auf dem Desenberg.Geschafft: Pause an der Ruine auf dem Desenberg.Geschafft: Pause an der Ruine auf dem Desenberg.Geschafft: Pause an der Ruine auf dem Desenberg.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

„Alles was Recht ist“
- fordert die ÖDP für die Natur
Die Ökologisch-Demokratische
Partei (ÖDP) fordert einen sub-
jektiven Rechtsstatus für die
Natur in der Charta der Europä-
ischen Union. Diese Forderung
wird vom Kreisverband der ÖDP
Höxter-Lippe unterstützt.
Der Bundesparteitag der ÖDP
19.-21.5. in Gersfeld hat eine
von Umweltverbänden geforder-
te Maßnahme in ihr Europa-
Wahlprogramm aufgenommen -
die Natur soll endlich einen sub-
jektiven Rechtsstatus erhalten.
„Ohne juristische Chancen-
gleichheit zieht die Natur immer
den Kürzeren. Wenn es um die
Durchsetzung von Rechten der

Natur geht, braucht diese auch
eine Rechtsmacht zur Durchset-
zung ihrer berechtigten Interes-
sen“, so die ÖDP. Derzeit hat
die Natur keinen eigenen sub-
jektiven Rechtsstatus in Euro-
pa, anders als in außereuropäi-
schen Ländern wie in Ecuador.
Einzige Ausnahme: Mar Menor
südlich von Alicante in Spanien.
Die ÖDP betont ihre Kernkom-Die ÖDP betont ihre Kernkom-Die ÖDP betont ihre Kernkom-Die ÖDP betont ihre Kernkom-Die ÖDP betont ihre Kernkom-
petenz als Naturschutzpartei:petenz als Naturschutzpartei:petenz als Naturschutzpartei:petenz als Naturschutzpartei:petenz als Naturschutzpartei:
„Wir sind die einzige Partei in
Deutschland, die dem Natur-
schutz eine überragende Bedeu-
tung für uns Menschen und das
Leben auf diesem Planeten bei-
misst“, betont Charlotte Schmid,

Bundesvorsitzende der ÖDP. Sie
verbindet die Forderung nach
dem Rechtsstatus für die Natur
mit dem Namenszusatz „Die
Naturschutzpartei“ als logische
Konsequenz. „Wenn wir unsere
Lebensgrundlage zerstören,
nutzt uns kein Geld der Welt.“
Viele der derzeitigen Probleme
wie die Zunahme von Flüchtlin-
gen, Überschwemmungs-Kata-
strophen wie aktuell an der Ad-
ria oder das Artensterben seien
unmittelbaren Folgen einer ver-
fehlten Wachstum-um-jeden-
Preis-Politik. „Die Natur ist die
Lebensgrundlage allen Lebens.
Dies drücken wir im Namenszu-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

satz und der Forderung nach ei-
nem subjektiven Rechtsstatus
für die Natur aus“, ergänzt
Schmid.

Petra  Flemming-Schmidt

Traditionelle Berlin-Fahrt der Jgst. 12
Schülerinnen und Schüler erleben abwechslungsreiche Tage

Auch in diesem Jahr stand für
die Schülerinnen und Schüler
der Jgst. 12 am Gymnasium St.

Xaver nach den Abiturprüfun-
gen wieder die traditionelle Ab-
schlussfahrt nach Berlin an. Ge-

Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor.Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor.Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor.Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor.Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor.

meinsam mit den Lehrenden
Manuela Hauck-Sievers, Ute
Beumling, Frank Kieseheuer

und Raphael Fecke erlebten sie
abwechslungsreiche Tage in der
deutschen Hauptstadt.
Nach der Anreise mit zwei Bus-
sen erkundeten die Schüler-
innen und Schüler die Haupt-
stadt am ersten Tag schon
einmal auf eigene Faust, bevor
am zweiten Tag eine Stadtfüh-
rung anstand. Am Nachmittag
besuchte die gesamte Gruppe
das Reichstagsgebäude. Nach
einer Einführung in die Arbeit
des Bundestags im Plenarsaal
nahm sich Christian Haase, Mit-
glied des Bundestags für den
Kreis Höxter, eine Stunde Zeit,
um über seine Arbeit als Bun-
destagsabgeordneter zu be-
richten und die vielfältigen Fra-
gen der Schülerinnen und Schü-
ler zu beantworten.
Am dritten und vierten Tag
stand neben ausreichend Frei-
zeit zur individuellen Stadter-
kundung die Geschichte Berlins
im Mittelpunkt. Eine Führung
in der Gedenkstätte Berliner
Mauer an der Bernauer Straße
thematisierte das Leben in der
geteilten Stadt, während der
Besuch im ehemaligen Stasi-
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Spannende politische Einblicke erlebten die Schülerinnen und Schüler im Plenarsaal des Bundestags.Spannende politische Einblicke erlebten die Schülerinnen und Schüler im Plenarsaal des Bundestags.Spannende politische Einblicke erlebten die Schülerinnen und Schüler im Plenarsaal des Bundestags.Spannende politische Einblicke erlebten die Schülerinnen und Schüler im Plenarsaal des Bundestags.Spannende politische Einblicke erlebten die Schülerinnen und Schüler im Plenarsaal des Bundestags.

Untersuchungsgefängnis Ber-
lin-Hohenschönhausen ein-
drucksvoll verdeutlichte, was es
mit Menschen macht, ohne jeg-
liche Freiheitsrechte zu leben.
Aber auch das kulturelle Pro-
gramm kam nicht zu kurz: Der
gemeinsame Besuch im Impro-
visationstheater „Pater Nos-
ter“ in der Kulturbrauerei war
ein lustiger und unterhaltsamer
Abschluss am letzten Abend der
Fahrt.
So war die Berlinfahrt auch in
diesem Jahr nicht nur eine ver-
gnügliche Abschlussfahrt nach
zwölf Jahren Schule, sondern
sie beinhaltete die wichtige Er-
fahrung, dass unser Leben in
Freiheit eben keine Selbstver-
ständlichkeit ist, sondern et-
was, für das auch diese Abituri-
entia in Zukunft einstehen
muss.

„Mutter Natur“ im Rathaus

Anfang Mai fand eine Vernissage
zur Eröffnung der Ausstellung „Na-
turvisionen“ im Bad Driburger Rat-
haus statt. 17 Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe Q1 der
Gesamtschule Bad Driburg präsen-
tierten ihre Exponate. Die Palette
ihrer Arbeiten reichte von Zeich-
nungen, Fotografien, Objektkunst
bis hin zum Textildesign. Die 17-
und 18-Jährigen Schüler schilder-
ten den interessierten Besuchern
den Werdegang ihrer Exponate und
beantworteten viele Fragen. An der
Vernissage nahmen Simon Tewes
als Schulleiter der Gesamtschule,
André Meier als Oberstufenkoordi-
nator und Lina Riebler als Kurslei-
terin teil. Sie drückte ihre große

Freude über die Ausstellung aus.
„Ich bin sehr stolz auf meine Schü-
lerinnen und Schüler, die die Her-
ausforderungen so überzeugend
angenommen haben.“ In ihrer Rede
beschrieb sie kurz die Probleme,
die bei jeder Arbeit auftreten kön-
nen. Im Namen des Q1-Kurses
sprach Katharina Wittmann. Ihre
Kursmitstreiter hatten in den ver-
gangenen Monaten viele Aufgaben
zu erfüllen. Ihren Dank richtete sie
an die Vertreter des Rathauses, die
die Ausstellung im Rathaus ermög-
lichten und die so vielen Besuchern
zugänglich sein wird. Christa Heine-
mann als stellvertretende Bürger-
meisterin überbrachte die Grüße
von Rat und Verwaltung. Sie freute

sich über die vielen Exponate, die
Ausdruck sehr fleißiger Arbeit sind.
Auch Uwe Damer, Bildungsdezer-
nent zeigte sich von den Leistun-
gen der Schüler beeindruckt. Die
Kursteilnehmerinnen und Kursteil-
nehmer stellten u.a. aus:
Julia Skurygin - Naturkatastrophe -
Paradies - Klimawandel
Hendrik Laudage - Bella Italia
Vanessa Martin - Mutternatur
Jan Enriko Brauer - Der grüne Turm
Meike Kleimann - In der Ruhe liegt
die Kraft
Katharina Wittmann - Der Bär und
seine Wichtigkeit
Luisa Uhe - Mutter Natur
Sophia Waldeyer - Mit Kinderau-
gen sehen

Die Schüler*innen des Kunst Vernissage Q1 Kurs der Gesamtschule Bad Driburg mit der stellv. Bürgermeisterin ChristaDie Schüler*innen des Kunst Vernissage Q1 Kurs der Gesamtschule Bad Driburg mit der stellv. Bürgermeisterin ChristaDie Schüler*innen des Kunst Vernissage Q1 Kurs der Gesamtschule Bad Driburg mit der stellv. Bürgermeisterin ChristaDie Schüler*innen des Kunst Vernissage Q1 Kurs der Gesamtschule Bad Driburg mit der stellv. Bürgermeisterin ChristaDie Schüler*innen des Kunst Vernissage Q1 Kurs der Gesamtschule Bad Driburg mit der stellv. Bürgermeisterin Christa
Heinemann, Kursleiterin Lina Riebler, Bildungsdezernent Uwe Damer und Schulleiter Simon Tewes. Fotos: Doris DietrichHeinemann, Kursleiterin Lina Riebler, Bildungsdezernent Uwe Damer und Schulleiter Simon Tewes. Fotos: Doris DietrichHeinemann, Kursleiterin Lina Riebler, Bildungsdezernent Uwe Damer und Schulleiter Simon Tewes. Fotos: Doris DietrichHeinemann, Kursleiterin Lina Riebler, Bildungsdezernent Uwe Damer und Schulleiter Simon Tewes. Fotos: Doris DietrichHeinemann, Kursleiterin Lina Riebler, Bildungsdezernent Uwe Damer und Schulleiter Simon Tewes. Fotos: Doris Dietrich

Der Schulleiter der GesamtschuleDer Schulleiter der GesamtschuleDer Schulleiter der GesamtschuleDer Schulleiter der GesamtschuleDer Schulleiter der Gesamtschule
Simon Tewes unterstrich in seinerSimon Tewes unterstrich in seinerSimon Tewes unterstrich in seinerSimon Tewes unterstrich in seinerSimon Tewes unterstrich in seiner
Rede die große Bedeutung der The-Rede die große Bedeutung der The-Rede die große Bedeutung der The-Rede die große Bedeutung der The-Rede die große Bedeutung der The-
matik „Naturvisionen“. Er erinner-matik „Naturvisionen“. Er erinner-matik „Naturvisionen“. Er erinner-matik „Naturvisionen“. Er erinner-matik „Naturvisionen“. Er erinner-
te daran, dass der 4. Mai der „Earthte daran, dass der 4. Mai der „Earthte daran, dass der 4. Mai der „Earthte daran, dass der 4. Mai der „Earthte daran, dass der 4. Mai der „Earth
Overshoot Day“, oder auch „Erd-Overshoot Day“, oder auch „Erd-Overshoot Day“, oder auch „Erd-Overshoot Day“, oder auch „Erd-Overshoot Day“, oder auch „Erd-
überlastungstag“ genannt wird. Soüberlastungstag“ genannt wird. Soüberlastungstag“ genannt wird. Soüberlastungstag“ genannt wird. Soüberlastungstag“ genannt wird. So
wird der Tag bezeichnet, an dem diewird der Tag bezeichnet, an dem diewird der Tag bezeichnet, an dem diewird der Tag bezeichnet, an dem diewird der Tag bezeichnet, an dem die
Menschheit aufgebraucht hat, wasMenschheit aufgebraucht hat, wasMenschheit aufgebraucht hat, wasMenschheit aufgebraucht hat, wasMenschheit aufgebraucht hat, was
die Natur bis Ende des Jahres zurdie Natur bis Ende des Jahres zurdie Natur bis Ende des Jahres zurdie Natur bis Ende des Jahres zurdie Natur bis Ende des Jahres zur
Verfügung stellt.Verfügung stellt.Verfügung stellt.Verfügung stellt.Verfügung stellt.

Viktoria Gudoschnikov - Beziehung
zwischen Mensch und Natur
Lena Bergmann - Die Nacht
Josia Petker - Natur und Stadt
Viktoria Bartsch - Zerstörung der
Wälder durch Menschen
Joline Tesmann - Time Changes
Laura Wübbeke - Wichtigkeit der
Biene
Doris Dietrich
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Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31
& per Telefon-/Videokonferenz)

Sonntag, 5. JuniSonntag, 5. JuniSonntag, 5. JuniSonntag, 5. JuniSonntag, 5. Juni
10 Uhr - Vortrag „Wie kann man
als Familie glücklich sein?“ und
Wachtturmbesprechung
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
19 Uhr - Bibelbetrachtung
2.Chronika 30+31 Thema u.a.
„Uns zu versammeln tut uns gut“
Sie sind herzlich willkommen.
Keine Geldsammlungen. Infos
unter 05253-5090

„Lebensweisheiten der Bibel -
noch aktuell?“ - Diesen Artikel
und die gesamte Bibel lesen Sie
auf www.jw.org kostenlos und un-
verbindlich.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist bis zum 9. Juni
nur mittwochs und freitags
geöffnet.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 6. Juni: 16 Uhr Sprech-
stunde im Gemeindetreff
Dienstag, 13. Juni: 15 Uhr Grüne
Damen im Gemeindetreff
Montag, 19. Juni: 14.30 Uhr Wort-
gottesdienst, anschl. Senioren-
nachmittag im Gemeindetreff
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten Pas-
toralverbund Bad Driburg sind ganz
herzlich zum Bibelgespräch an fol-
genden Terminen jeweils um 19.30
Uhr in den Gemeindetreff St. Peter
u. Paul eingeladen:
5. und 19. Juni.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besu-
cher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung an
alle, die ein Gebet sprechen möch-
ten oder eine Kerze anzünden
wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Prozessionsweg FronleichnamProzessionsweg FronleichnamProzessionsweg FronleichnamProzessionsweg FronleichnamProzessionsweg Fronleichnam
Am Donnerstag, 8. Juni, feiern wir
in diesem Jahr das Fronleichnams-
fest. Wir beginnen um 9 Uhr mit
dem Festhochamt in unserer Pfarr-
kirche. Daran schließt sich die Pro-
zession an. Der Weg verläuft in
diesem Jahr folgendermaßen: Kir-
che „Zum verklärten Christus“ /
Von-Galen-Straße / Erich-Klause-
ner-Straße / Tegelweg / Ahornweg /
Lindenweg / Zum Hillenwasser /
Mühlenstraße / Rathaus (Statio) /
Lange Straße / Abschluss in der

Kirche „St. Peter und Paul“.
kfd plant kfd plant kfd plant kfd plant kfd plant TTTTTeilnahme am Feilnahme am Feilnahme am Feilnahme am Feilnahme am Frrrrrauen-auen-auen-auen-auen-
FFFFFrühstück „Sommerrühstück „Sommerrühstück „Sommerrühstück „Sommerrühstück „Sommer-Fülle“ auf der-Fülle“ auf der-Fülle“ auf der-Fülle“ auf der-Fülle“ auf der
HeggeHeggeHeggeHeggeHegge
In der Reihe „FrauenOrte“ lädt die
Hegge am Samstag, 24. Juni, zu
einem FrauenFrühstück von 9 bis
12.30 Uhr ein.
Der Kostenbeitrag beträgt 20 Euro
+ Fahrtkostenumlage. Von der kfd
„Zum verklärten Christus“ werden
Fahrgemeinschaften organisiert.
Da die Plätze begrenzt sind, bitte
so schnell wie möglich im Pfarrbü-
ro, Tel. 05253/2742 anmelden.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Caritas - SommersammlungCaritas - SommersammlungCaritas - SommersammlungCaritas - SommersammlungCaritas - Sommersammlung
„Mut zur Hoffnung“ lautet das
Motto der diesjährigen Sommer-
sammlung von Caritas u. Diakonie
vom 27. Mai bis 17. Juni. Unver-
schuldet kann jede und jeder von
uns in eine Notlage geraten. Eine
unbürokratische Hilfe vor Ort kann
dann Mut zur Hoffnung geben. Für
unsere Hilfe brauchen wir Ihre Un-
terstützung.
Da wir zu wenige Mitarbeiter/
innen sind, bittet die Caritas in
diesem Jahr wieder schriftlich um
eine Spende zur Unterstützung für
ihre Arbeit vor Ort. Dazu werden
Flyer an die Haushalte verteilt, auf
denen auch mit einem QR-Code
die Möglichkeit für eine Spende
mit Smartphone direkt für die Orts-
caritas Dringenberg eingerichtet
ist.
Natürlich werden auch dankbar
Spenden per Banküberweisung auf
folgendes Konto angenommen:
Verbund Volksbank OWL - Cari-
tas-Konferenz Dringenberg
IBAN DE 49472601219482121240

Es ist auch möglich, eine Spende
zu den bekannten Öffnungszeiten
im Pfarrbüro abzugeben. Auf
Wunsch werden Spendenbeschei-
nigungen ausgestellt. Dazu ist die
Angabe der Adresse erforderlich.
70 Prozent des gespendeten Gel-
des kommt den Hilfsbedürftigen
vor Ort zu Gute. 30 Prozent erhält
der Caritasverband für den Kreis
Höxter e.V. Diese Spenden ermög-
lichen Angebote, Dienste und Pro-
jekte, die keine oder nur teilweise
öffentliche Fördermittel erhalten,
wie z.B. die Schuldnerberatung, die
allgemeine Sozialberatung als ers-
te Anlaufstelle für Menschen in
schwierigen Lebenssituationen.
Unterstützen Sie bitte die Arbeit
Ihrer Ortscaritas.
Dankeschön und Vergelt’s Gott.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen
ist täglich für Besucher zum Gebet
geöffnet. Es liegen Gebetsvor-
schläge für den Frieden aus, die

Sie gerne mitnehmen können.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Kirchenöffnung
Liebe Gemeindemitglieder,
es ist schade, dass unsere Kirche
außerhalb der Gottesdienste für
Besucher verschlossen ist.
Um Besuchern die Möglichkeit zu
bieten, auch außerhalb der Got-
tesdienste, die Kirche für ein Ge-
bet zu betreten möchten wir ver-
suchen das zu ändern.
Zur Realisierung der offenen Her-
ster Kirche, wird ein Team aus vier
bis fünf Leuten gesucht, welches
sich darum kümmert, dass die Tür
am Morgen geöffnet und abends
wieder verschlossen wird.
Durch die Größe des Teams wird
die Aufgabe auf mehrere Schultern
verteilt und es wird für niemanden
zu viel.
Wer kann sich vorstellen im Team
und bei diesem Projekt mitzuma-
chen?
Über Rückmeldungen beim PGR
freuen wir uns sehr.
Anschließend können wir gemein-
sam überlegen, wie wir das Pro-
jekt umsetzen können.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil Mar-
ke, Aufbau und Preis noch offen. Bar-
zahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtreinigung,
und Aufräumarbeiten vom Dachboden
bis zum Keller, Tel. 05273/3686005
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Putzhilfe nach Bad DriburgPutzhilfe nach Bad DriburgPutzhilfe nach Bad DriburgPutzhilfe nach Bad DriburgPutzhilfe nach Bad Driburg
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

wöchentlich 3-4 Stunden.
Tel. 05253/6469

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Hygienevor-
schriften vorhanden

Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares
aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Champagner, Wein oder ande-
re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.  Tel. 05273/
3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er, äl-
teres Wohnmobil, Tel. 05273/3686005
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Frauenpower durch heimische Wildkräuter
Der VHS-Zweckverband bietet
am Samstag, 17. Juni, in der
Zeit von 10 bis 15 Uhr einen
Kurs zum Thema Frauenpower
durch heimische Wildkräuter
(23-303F60) an. Die Veranstal-
tung wird von Ellen Mihm ge-
leitet und findet im Budden-
berg-Arboretum, Hufelandstra-
ße, Bad Driburg statt. Seit jeher
nutzen Menschen Pflanzen als
Nahrungsmittel. Doch Pflanzen
bilden auch die Basis für Heil-
mittel, Fasern für Kleidung und
Holz für Gebrauchsgegenstän-
de. In diesem Kurs lernen Sie
einige Heilpflanzen kennen, die
die Kräuterfrauen bereits im

Mittelalter bei weiblichen Be-
schwerden zur Linderung sowie
zur Förderung des allgemeinen
Wohlbefindens einsetzten. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt da-
rin, alternative Wege zur Linde-
rung von Wechsel-jahrbeschwer-
den aufzuzeigen. Bei der Kräu-
terwanderung, zu Beginn, und
während der späteren Verarbei-
tung, in der Küche der Städt.
Gesamtschule Bad Driburg, wird
die vielseitige Verwendbarkeit
der Heilkräuter veranschaulicht.
Sie erfahren, wie Sie die Kräu-
ter richtig konservieren und auf-
bewahren oder auch Tees, Tink-
turen und dergleichen herstel-

len. Diverse eigene Materialien
sind mitzubringen und Materi-
alkosten sind vor Ort zu entrich-

Herzlichen DankHerzlichen Dank

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

sagen wir allen Gratulanten unseren herzlichen Dank.

Klaus & Ingrid Pähler
Bad Driburg-Neuenheerse, im Mai 2023

ten. Verbindliche Anmeldungen
unter 05253-974070 oder
www.vhs-driburg.de

Stimmungsvolles Maifest mit der Stadtkapelle
Endlich konnte wieder ein Früh-
jahrskonzert der Stadtkapelle
stattfinden. Am Sonntag, 14.
Mai, strömten viele Bad Dribur-
ger und Gäste in die Schützen-
halle. Das letzte Frühjahrskon-
zert fand 2019 unter dem Motto
„Neue Horizonte“ statt. Wer
hätte gedacht, dass die Welt
danach so viele Probleme lösen
musste. Nun nach vier Jahren
freuten sich alle auf einen stim-
mungsvollen Nachmittag, der
auch ein besonderes Geschenk
und Dankeschön an alle Mütter
war. Die Besucher nahmen an
liebevoll eingedeckten Tischen
Platz. Kaffee, kalte Getränke
und ein großes Kuchen- und Tor-
tenangebot wurden am Büfett
gereicht.
Henrik Husemann führte souve-
rän und überzeugend durch das
Programm des Nachmittags.
Seine Premiere als Moderator
beim Weihnachtskonzert der
Stadtkapelle im Dezember 2022
hatte er sehr gut gemeistert.
Herzlich begrüßt wurde auch Alt-
bürgermeister Heinrich Brink-
möller. Unter der bewährten Lei-
tung des Dirigenten Ulrich Win-
sel bot die Stadtkapelle einen
bunten Strauß von Melodien. So
erklangen z.B. die „Gablonzer
Perlen“ oder „The Olympic Spi-
rit“, ein „Bon Jovi-Rockmix“ und
der Mailiedermarsch. Das Ju-
g e n d a u s b i l d u n g s o r c h e s t e r
„Lautstark“ und die Bläserklas-
se für Erwachsene unter der Lei-
tung von Martin Rieckmann
brachten Ausschnitte ihres Pro-
gramms und begeisterten mit

Songs von Queen oder Musik
aus Disney-Filmen. „Unvergess-
lich waren unsere Probetage auf
Helgoland“, so ein Teilnehmer
im Gespräch. Das Projektorches-
ter der Stadtkapelle mit mehr
als 70 Teilnehmern probte schon
zum achten Mal intensiv und be-
geistert auf der Hochseeinsel.
Endlich konnten jetzt während
des Frühjahrskonzertes die Ur-
kunden an junge Musikerinnen
und junge Musiker in einem wür-
digen Rahmen überreicht wer-
den. Ein gelungener Sonntag-
nachmittag mit vielen fleißigen
Akteuren im Vordergrund und
engagierten Helfern im Hinter-
grund ging zu Ende.
Doris Dietrich

Unter der bewährten Leitung des Dirigenten Ulrich Winsel bot die Stadtkapelle beim Frühjahrskonzert einenUnter der bewährten Leitung des Dirigenten Ulrich Winsel bot die Stadtkapelle beim Frühjahrskonzert einenUnter der bewährten Leitung des Dirigenten Ulrich Winsel bot die Stadtkapelle beim Frühjahrskonzert einenUnter der bewährten Leitung des Dirigenten Ulrich Winsel bot die Stadtkapelle beim Frühjahrskonzert einenUnter der bewährten Leitung des Dirigenten Ulrich Winsel bot die Stadtkapelle beim Frühjahrskonzert einen
bunten Strauß von Melodien. Fotos: Doris Dietrichbunten Strauß von Melodien. Fotos: Doris Dietrichbunten Strauß von Melodien. Fotos: Doris Dietrichbunten Strauß von Melodien. Fotos: Doris Dietrichbunten Strauß von Melodien. Fotos: Doris Dietrich

Am Ende des Konzertes blieb es nicht nur bei einer Zugabe. AlsAm Ende des Konzertes blieb es nicht nur bei einer Zugabe. AlsAm Ende des Konzertes blieb es nicht nur bei einer Zugabe. AlsAm Ende des Konzertes blieb es nicht nur bei einer Zugabe. AlsAm Ende des Konzertes blieb es nicht nur bei einer Zugabe. Als
Sahnehäubchen spielten alle Musiker zusammen Melodien der GruppeSahnehäubchen spielten alle Musiker zusammen Melodien der GruppeSahnehäubchen spielten alle Musiker zusammen Melodien der GruppeSahnehäubchen spielten alle Musiker zusammen Melodien der GruppeSahnehäubchen spielten alle Musiker zusammen Melodien der Gruppe
„Santiano“.„Santiano“.„Santiano“.„Santiano“.„Santiano“.
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem
etwas gefällt, muss man es aus-
probieren und seine eigenen Er-

fahrungen machen. So ist das
auch bei der Berufswahl. Ein
Praktikum in einem Unterneh-
men ist genau die richtige Ge-
legenheit! Durch ein Praktikum
lernt man Tätigkeiten und Ab-
läufe eines Berufs kennen.
Dabei findet man heraus, ob
man die notwendigen Stärken
für den Beruf mitbringt und ob
der Beruf wirklich den eigenen
Vorstellungen entspricht. Wenn
man merkt, dass einem die Ar-
beit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch
ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Am besten, man macht
mehrere Praktika in verschie-
denen Bereichen.

Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt
man nicht nur etwas über ei-
nen Beruf, sondern lernt auch
allgemeine Arbeitsabläufe eines
Unternehmens kennen. Man
kann sich im Umgang mit Kol-
leginnen und Kollegen sowie
Vorgesetzten üben und einen
möglichen Arbeitgeber kennen
lernen. Dabei sollte man seine
Stärken präsentieren und zei-
gen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen
Ausbildungsvertrag!

Vortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebens-
lauf ein Praktikum oder sogar
mehrere Praktika stehen hat,
macht das einen guten Eindruck
auf Personalverantwortliche. Es
zeigt, dass man sich selbst ein
Bild vom Beruf gemacht hat und
engagiert ist. Im Bewerbungs-
gespräch für einen Ausbildungs-
platz kann man eine Berufswahl
besser begründen, da man aus
eigener Erfahrung spricht. Zu-
sätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum
auch eine gute Gelegenheit um
herauszufinden, wie fit man mit
Lebenslauf, Anschreiben und
Co. ist. (wwp)



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 03. Juni 2023 – Woche 22 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-

terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-

rungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und

Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Kastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHG
Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft
unter 05234/4611 oder
unter 05253/930345

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362
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Antragsstart in Nordrhein-Westfalen
Ministerin Scharrenbach: Härtefallhilfen für Öl, Pellets und Flüssiggas -
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung teilt mit

Das Antragsverfahren für Härte-
fallhilfen an Privathaushalte we-
gen stark gestiegener Energie-
kosten für nicht leitungsgebun-
dene Energieträger ist in Nord-
rhein-Westfalen gestartet. In ei-
nem ersten Schritt können Haus-
halte, die selbst die Feuerstätte
betreiben, den Antrag stellen (Di-
rektantragstellende).
Für Vermieterinnen und Vermie-
ter wird die Antragsstrecke in
spätestens zwei Wochen geöffnet.
Die Antragsstellung erfolgt onli-
ne über: www.heizkostenhilfe.nrw
Ina Scharrenbach, Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen: „In Nordrhein-
Westfalen gibt es rund 1,2 Millio-
nen antragsberechtigte Haushal-
te, die mit Öl, Pellets oder Flüs-

siggas heizen: Vor dem Hinter-
grund hoher Antragsvolumen star-
ten wir mit den Haushalten, die
selbst eine Feuerstätte betreiben.
Anschließend erfolgt eine Öffnung
für Vermieter. Für unser Bundes-
land stehen rund 379 Millionen
Euro Bundesfinanzmittel für Ent-
lastungen wegen stark gestiege-
ner Energiekosten zur Verfü-
gung.“
Ab sofort können selbstnutzende
Immobilieneigentümerinnen und
-eigentümer oder Mieterinnen
und Mieter, die selbst eine Feuer-
stätte betreiben, die Härtefallhil-
fe für nichtleitungsgebundene En-
ergieträger beantragen.
Unter nicht leitungsgebundenen
Energieträger werden Heizöl, Flüs-
siggas, Holzpellets, Holzhack-
schnitzel, Holzbriketts, Scheitholz

und Kohle oder Koks verstanden.
Auf der Landesseite
www.heizkostenhilfe.nrw können
Antragstellende vorab ausrech-
nen lassen, ob sie für die Bundes-
Härtefallhilfe in Betracht kommen.
Für die Antragstellung selbst wird
die bund.ID oder ein ELSTER-Zu-
gang benötigt. Die maximale För-
derung beträgt 2 000 Euro pro
Privathaushalt. Um einen Antrag
stellen zu können, muss die Er-
stattungssumme mindestens 100
Euro betragen.
Bei der Härtefallhilfe des Bundes
werden Beschaffungen berück-
sichtigt, die im Zeitraum vom 1.
Januar 2022 bis zum 1. Dezember
2022 erfolgt sind. Ausnahmsweise
kann auf das Bestelldatum abge-
stellt werden, sofern die oder der
Antragstellende anhand geeigne-

„Pflegecafé“ für pflegende Angehörige in Höxter
Das Pflegecafé ist ein offener
Treff, der einmal im Quartal vom
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
angeboten wird.
Der nächste Termin ist am Mitt-
woch, 14. Juni, von 15 bis 17
Uhr in Höxter.
In entspannter Atmosphäre bie-
tet sich bei Kaffee und Kuchen
die Möglichkeit, andere pfle-
gende Angehörige kennen zu
lernen, über Erfahrungen und
Belastungen miteinander ins
Gespräch zu kommen, aber
auch nützliche Tipps auszutau-

schen. Als pflegende Angehöri-
ge sind alle willkommen: Ob die
Versorgung im häuslichen Um-
feld stattfindet, die pflegebe-
dürftige Person im Senioren-
heim oder weit entfernt lebt,
spielt keine Rolle.
Den Teilnehmenden entstehen
keine Kosten.
Um Anmeldung unter 05271 69
41 045 oder pflegeselbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org wird
gebeten. Bei der Anmeldung er-
fahren Sie auch den genauen
Veranstaltungsort.

ter Unterlagen nachweist, dass
die Bestellung im Entlastungszeit-
raum aufgegeben wurde und die
Lieferung des nicht leitungsge-
bundenen Energieträgers bis
spätestens 31. März 2023 erfolg-
te. Empfänger staatlicher Leistun-
gen zum Lebensunterhalt (Grund-
sicherung, Bürgergeld und ande-
re) sind nicht antragsberechtigt.
Eine Anrechnung auf bereits ge-
zahlte Heizkostenzuschüsse aus
anderen Entlastungsmaßnahmen
erfolgt indes nicht.
Die Umsetzung der Bundes-Här-
tefallhilfen wird das Land Nord-
rhein-Westfalen rund zehn Milli-
onen Euro kosten, die bundessei-
tig erstattet werden.
Bei Bürgeranfragen wenden Sie
sich bitte an Telefon:
0211 / 8618-50.
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